
DAS ARTLAB AN DER EPFL VEREINT 
KULTUR, KUNST UND WISSENSCHAFT
Das vom japanischen Architekten Kengo Kuma 
konzipierte Gebäude zeigt in drei Themenräumen 
die Verbindung zwischen Wissenschaft und Kultur.

ArtLab ist ein Projekt, das als Bindeglied zwischen Kunst, Kultur, 
Wissenschaft und Technologie dient. Im ersten Raum, dem 
Montreux Jazz Café, können die Besucher im Musikarchiv des 
berühmten Festivals stöbern. Die EPFL ist für die Digitalisierung und 
Konservierung dieses Kulturgutes zuständig, das Teil des Weltdoku-
mentenerbes der UNESCO ist. Der zweite Raum ist dem musealen 
Experimentieren gewidmet. Die Labors der EPFL und die daraus 
entstandenen Start-ups stellen ihre Forschungen und Technologien 
in den Dienst revolutionärer Ansätze. Am 23. April sind beispiels-
weise die Interaktionen des Lichts auf den schwarzen Monochro-
men des französischen Malers Pierre Soulages zu sehen.
Auf dem Data Square wiederum werden zwei grosse wissenschaft-
liche Projekte der EPFL in Verbindung mit Big Data gezeigt: das 
Blue Brain Project, eine Computer-Rekonstruktion des Gehirnge-
webes einer Ratte, sowie Venice Time Machine, eine historische 
und geografische Simulation der Stadt. Das ArtLab wurde Anfang 
November 2016 in Anwesenheit von Patrick Aebischer, dem frühe-
ren Präsidenten der EPFL, und Bundesrat Alain Berset eröffnet.

  www.artlab.epfl.ch  

AUDREY HEPBURN UND HUBERT 
DE GIVENCHY, DIE ELEGANZ EINER 
FREUNDSCHAFT
Drei Museen der Stadt stehen im Zeichen der Beziehung zwischen dem 
Couturier und seiner berühmten Muse, die in der Region lebte.

Vom 20. Mai bis 17. September widmet 
Morges der grossen Retrospektive “Audrey 
Hepburn und Hubert de Givenchy – eine 
elegante Freundschaft ” drei Plattformen. 
Die lebende Modelegende hat den Standort 
nicht zufällig gewählt, denn die Schauspie-
lerin wohnte während dreissig Jahren in der 
Nachbargemeinde Tolochenaz, wo sie heute 
begraben ist. 
Die Ausstellung zeigt das Werk von Hubert 
de Givenchy, dem grossen Modeschöp-
fer des 20. und 21. Jahrhunderts. Zu sehen 
sind unter anderem 50 Originalkleider, Hüte, 
Accessoires, rund 60 speziell für den Anlass 
entworfene Skizzen sowie unveröffentlichte 
Fotos. 
Noch nie war in der Region Morges eine 
solche Retrospektive zu sehen. Die drei städ-
tischen Museen kuratieren das Thema unter 
verschiedenen Perspektiven. Die Fondation 
Bolle widmet ihre Ausstellung der Freund-
schaft zwischen Audrey Hepburn und Hubert 
de Givenchy und zeigt Skizzen, Kleider, Fotos 
und einen Dokumentarfilm. Die Retrospek-

tive im Schloss von Morges 
wirft einen Blick auf das 
Werk von Hubert de 
Givenchy, unter anderem 
mit Kleidern, Accessoires 
und Zeichnungen. Das 
Museum Alexis-Forel ehrt 
Audrey Hepburn über 
Hubert de Givenchy mit 
Skizzen, Roben der Schau-
spielerin, Fotos und Titel-
seiten von Zeitschriften.
Die Hommage begeis-
tert sowohl Liebhaber der 
Haute Couture als auch 
Bewunderer der beiden 
Kino- und Modelegenden. 
Bis heute waren Hubert de 
Givenchy erst zwei Ausstel-
lungen gewidmet: eine im 
Museum Thyssen-Borne-
miza in Madrid, die andere 
im Gemeentemuseum in 

Den Haag. Hubert de Givenchy hat bei der 
Organisation der Ausstellungen in Morges 
grossen Einfluss. So werden einige der 
ausgestellten Modelle zum ersten Mal öffent-
lich gezeigt.
Die Sonderausstellungen stehen ganz im 
Zeichen der vierzigjährigen Freundschaft 
mit Audrey Hepburn, die auf einem Miss-
verständnis beruhte. Eines Tages wurde 
Hubert de Givenchy der Besuch von Miss 
Hepburn angekündigt. Der Couturier war 
ein grosser Fan von Katherine Hepburn und 
stimmte deshalb dem Treffen zu. Wie gross 
aber war seine Überraschung, als Audrey vor 
ihm stand! Es war der Anfang einer grossen, 
eleganten Freundschaft, die das Modede-
sign noch heute prägt. Audrey Hepburn 
sagte über den Modeschöpfer, dass er ihr 
“einen Look, einen Stil, eine Silhouette gab. 
Er war es, der mir das Äussere gegeben hat, 
das mein Inneres zur Geltung bringt. ”.

  www.morges-tourisme.ch/de  

Gäste empfangen, ihnen Neuheiten 
bieten, sie überraschen, in ihnen die 
Lust wecken, die Gegend (erneut) 
zu besuchen, die Organisation ihres 
Aufenthalts vereinfachen : Die Waadt-
länder stellen sich diesen Herausfor-
derungen alljährlich mit grossem Erfin-
dungsgeist. Beispielsweise mit einer 
speziellen Ausstellung wie jener, die 
der eleganten Freundschaft zwischen 
der Schauspielerin Audrey Hepburn 
und dem Couturier Hubert de Given-
chy gewidmet ist. Oder mit dem 
Ausbau des Hotelangebots : 2017 
feiert das Valrose in Rougemont 
Wiedereröffnung und das Montreux 
Palace hat seine Suiten dem moder-
nen Geschmack angepasst. Neu ist 
auch der Blog MyLausanne, auf dem 
Einheimische und Nicht-Einheimische 
ihre Lieblingsorte und -aktivitäten in 
der Waadtländer Hauptstadt teilen. 
Viele weitere Projekte sind in Vorberei-
tung, halten Sie die Augen offen !

Andreas Banholzer
Direktor, Waadtland Tourismus
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WERKSTATT MITTELALTER : 
DAS 20. JAHRHUNDERT 
BEGINNT IM MITTELALTER
Das berühmte Schloss Chillon: der perfekte Ort 
für die spielerische Ausstellung mit Erfindungen 
aus dem Mittelalter. 

Bis zum 5. November 2017 
ist im bekanntesten Schwei-
zer Schloss mit seiner roman-
tischen Lage zwischen 
Genfersee und Panora-
mabergen die Ausstellung 
Werkstatt Mittelalter zu 
sehen. Obwohl für Kinder 
ab 7 Jahren konzipiert, faszi-
nieren die Erfindungen auch 
Erwachsene, die sich ihre 
Neugierde und Kinderseele 
bewahrt haben. In der idylli-
schen Umgebung, die schon 
Rousseau und den Dichter 
Byron inspiriert haben, lassen sich mittelalterliche Erfindungen 
entdecken, die uns noch heute unser Leben vereinfachen. Wer 
hätte gedacht, dass Brille, Druckpresse, Schubkarre, Papier, Glas-
fenster, mechanische Uhr, Seife, Kompass oder Ruder aus einer 
Zeit stammen, die in unserer Vorstellung als düster gilt? Die inter-
aktive Ausstellung lädt die Besucher ein, die Erfindungen und die 
Geschichte des Mittelalters kennen zu lernen – mit Anfassen und 
Ausprobieren. Werkstatt Mittelalter ist aus einer Zusammenarbeit 
mit dem Espace des Inventions in Lausanne entstanden, wo die 
Ausstellung 2016 gezeigt wurde.    www.chillon.ch/de

Der Tourismusverband Genferseege-
biet und seine Partner sind das ganze 
Jahr über auf zahlreichen Promo-
tionsplattformen vertreten. Hier eine 
Übersicht zu einzelnen Treffpunkten 
nah und fern:

 
Die Salzminen von 
Bex gönnen sich eine 
Schönheitskur
Die Touristenattraktion wird 
in zwei Phasen neugestaltet, 
um den Rundgang und die 
Anlage noch interessanter zu 
machen. Die ersten Arbeiten 
betreffen die Einrichtung, 
die zweite die museale 
Inszenierung. Erste geplante 
Wiedereröffnung ist im Mai 
2017.  → www.mines.ch 

 
Neuer Biketrail hoch  
über Montreux 
Die von SchweizMobil 
ausgeschriebene Route  
ist ab Frühling 2017 
offen und eine echte 
Herausforderung für 
erfahrene Mountainbiker. 
Als Belohnung winkt die 
herrliche Aussicht auf  
See und Riviera.

→ www.schweizmobil.ch

 
Lausanne bloggt  
auf MyLausanne 
Wer abseits der getretenen 
Pfade unterwegs ist, findet 
hier eine Fülle von Infos. 
Auf dem 2016 lancierten 
Blog teilen Einheimische 
und Besucher ihre  
Erfahrungen und  
empfehlen untypische 
Wege, gute Tipps und  
neue Adressen und Fotos.  
→ www.my-lausanne.com  
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23. März 2017 | Mediendinner | 
Düsseldorf | 
Waadtland Tourismus (Genferseegebiet)

25.–28. April 2017 | ATM | Dubai |
Waadtland Tourismus (Genferseegebiet), 
Montreux-Vevey Tourismus, Lausanne 
Tourismus, Royal Savoy, Royal Plaza

1.–30. Mai 2017 | Networking SCIB 
Luxembourg | 
Villars/Les Diablerets

1.–9 Juni 2017 | Swiss Meeting 
Design | Moskau 
Waadtland Tourismus (Genferseegebiet)

5.–8 Juni 2017 | ILTM | Shanghai
Waadtland Tourismus (Genferseegebiet), 
Royal Savoy

4.–11. April 2017 | Road to 
Switzerland | Toronto | Chicago |  
New York | Boston | Los Angeles |  
San Francisco | Waadtland Tourismus 
(Genferseegebiet) , Wallis Promotions, Genf 
Tourismus (LGMR)

Präsenz an 
Fachmessen

Neues in Kürze



NEUER GLANZ FÜR DIE BELLEVUE-SUITEN 
IM FAIRMONT LE MONTREUX PALACE
Sanfte Modernisierung und Erhalt des historischen Erbes : 
eine grosse Herausforderung für das Schmuckstück an der 
Riviera. 

Die Bellevue-Suiten im Fairmont Le 
Montreux Palace wurden komplett 
renoviert. Trotz mehr zeitgemäs-
sem Luxus haben die 76 m2 grossen 
Zimmer ihren Belle-Epoque-Stil behal-
ten. Zum Spitzenkomfort gehören 
King-Size-Betten, interaktive Ausstat-
tung und Badezimmer in Marmor. 
Die breiten Sofas und die Schach-
spieltische vermitteln den Gästen das 
Gefühl, zuhause in ihren eigenen vier 
Wänden zu sein.

Das elegante Hotel mit seinen 236 
Zimmern und Luxus-Suiten sowie 
sechs Restaurants befindet sich am 
Ufer des Genfersees. Die Panora-
masicht auf die Berge hat der Stadt 
weltweit zu Ruhm verholfen. Seit der 
Eröffnung 1906 im Belle-Epoque-
Stil steigen exklusive Gäste aus aller 
Welt im Hotel ab, darunter europäi-
sche Adelige, russische Fürsten, New 
Yorker Banker und Maharadscha. 

  www.fairmont.de/montreux

ZWEI WAADTLÄNDER DEGUSTATIONSTAGE

31. März bis 8. April
Cully Jazz Festival
www.cullyjazz.ch/de

1. April bis 14. Mai
Tulpenfest 
Morges
www.morges-tourisme.ch/de 

13. bis 17. April 
Polymanga 2017 
Montreux
www.polymanga.com/de

21. bis 29. April
Visions du Réel – Dokumentar-
filmfestival, Nyon
www.visionsdureel.ch/de

25. bis 26. April 
Freeride Days 
Les Diablerets (Glacier3000)
www.glacier3000.ch/de

26. April bis 1. Mai
Arvinis – Weinmesse 
Montreux
www.arvinis.ch

6. Mai
Epesses en fête 2017
epesses-nouveau.ch

7. bis 11. Juni
Caribana festival 
Crans-Près-Celigny
www.caribana-festival.ch

16. bis 18. Juni
Villars Rando Festival
www.villarsrando.ch

14. bis 18. Juni / 20. bis 21. Juni
Béjart Ballet Lausanne, 
30-jähriges Jubiläum
www.bejart.ch

NEUES LEBEN IM HOTEL VALROSE IN ROUGEMONT
Das seit 2007 geschlossene 3-Sterne-Superior-Hotel Valrose 
in Rougemont feierte im Dezember nach umfassender 
Renovation Wiedereröffnung.  
Das Hotel Valrose wurde 1904 
erbaut, als die MOB, die den Genfer-
see über die GoldenPass-Linie mit 
dem Berner Oberland verbindet, 
nach Rougemont kam. Jetzt hat der 
Betrieb eine zweite Jugend erhal-
ten. Die zwölf Zimmer und Gemein-
schaftsräume wurden mit natürlichen 
Materialien wie Holz und schlichten 
Farben gestaltet und sorgen für ein 
gemütliches Ambiente.
Zu den Initiatoren des Projektes 
gehören der ehemalige Direktor 
des Lausanne Palace, Jean-Jacques 

Gauer, und der Executive Chef des 
gleichen Betriebs, Edgar Bovier. Das 
Hotel verfügt über ein Restaurant 
mit 70 Sitzplätzen in zwei Sälen und 
einem Café sowie über eine Garten-
terrasse für rund 50 Gäste. Der junge 
Küchenchef Florian Carrard, auch er 
ein Ehemaliger aus dem Lausanne 
Palace, sorgt mit regionalen Produk-
ten für eine traditionelle Küche. Wer 
einen gemütlichen und authenti-
schen Ort sucht, ist hier mit Sicher-
heit an der richtigen Adresse.  
   hotelvalrose.ch 

Bildnachweis: DR • Michel Denancé • Fairmont Le Montreux Palace • Sarah Jaquemet • Hotel Valrose Mark Nolan • Sébastien Staub 
Nyon Hostel • OTV_V.Dubach • José Crespo • ValleedeJouxTourisme

BUDGETTOURISTEN WILLKOMMEN IM NYON HOSTEL

Das neue Hotel für Touristen, Studierende und 
Familien hat am 1. Februar 2017 seine Tore  
geöffnet. Es ist das erste Budgethotel zwischen 
Lausanne und Genf und liegt nur zehn Gehminuten 
vom Bahnhof Nyon entfernt.

  www.nyonhostel.ch

Auf dem Programm die Ausgabe 2017 der Offenen Weinkeller 
mit Degustation, darunter eine Vorpremiere des Jahrgangs 2016, 
und stimmiger Atmosphäre.

Am 3. und 4. Juni öffnen über 300 Waadtländer Kellereien ihre Türen. 
Bonvillars, Chablais, La Côte, Vully, Côtes de l’Orbe, Lavaux : sechs 
Weinbauregionen und sechs Gelegenheiten, um Waadtländer  
Erzeugnisse in authentischer Umgebung zu verkosten. Im Pass Offene 
Weinkeller (CHF 20.–) sind ein Erinnerungsglas, die Degustation regi-
onaler Spezialitäten und der Shuttlebus von und zu den grösseren 
Bahnhöfen des Kantons inbegriffen. Der Türöffner kann beim ersten 
Kellerbesuch gekauft werden.

  ete.myvaud.ch/de

AM WORLDWIDE FESTIVAL SCHNEIT 
ES IN LEYSIN DEZIBEL
An der fünften Ausgabe des britischen Musikfestivals 
treten rund 20 DJs an der Piste und im Waadtländer 
Wintersportort auf. 

Vom 23. – 26. März 2017 stellt das 
WorldWide Festival seine Lautspre-
cher in Leysin in den Waadtländer 

Alpen auf. Ein paar Tage lang herrscht 
ausgelassene Stimmung zwischen 
Après-Ski und Elektro-Abenden mit 

rund 20 DJs, die den Winter-
sportort und seine Pisten 
vibrieren lassen. Dank Festi-
valpauschalen können die 
Besucher Musik und Schnee-
sport kombiniert geniessen. 
Das Festivalrezept basiert 
auf der Live-Transponie-
rung der von Gilles Peterson 
moderierten englischen 
Radiosendung “Worldwide” 
und bietet elektronische 
Musik an den schönsten 
Orten der Welt. 

SLOWUP : MIT MUSKELKRAFT 
DURCH DAS WAADTLAND 
2017 laden drei Erlebnistage ein, die herrlichen Waadtländer 
Landschaften sicher und ohne motorisierten Verkehr zu 
entdecken. 

Das Anfang des 21. Jahrhunderts 
erfundene Rezept von SlowUp ist so 
einfach wie überzeugend: Man nehme 
rund 30 km Strassen in einer attrak-
tiven Landschaft, sperre sie einen 
Tag für den motorisierten Verkehr 
und lasse nur Velos, Trottinetts und 
Inline-Skates auf dem Asphalt fahren. 
Entlang der Strecke gibt es ein vielfälti-
ges Rahmenprogramm und jeder fährt 

in seinem Rhythmus mit Familie oder 
Freunden bei bester Stimmung. 2017 
finden im Kanton Waadt drei SlowUp-
Tage statt. Am 30. April rund um den 
Murtensee, am 2. Juli im Vallée de 
Joux und am 7. Mai findet zum sechs-
ten Mal der Vevey-Lavaux Up für Velo-
fahrer und Freunde der sanften Mobi-
lität am Genfersee statt.

  www.slowup.ch / www.veveylavauxup.ch

  www.worldwidefestival-leysin.com

  twitter.com/regionduleman

  facebook.com/regionduleman

  instagram.com/myvaud

Waadtland
Tourismus
Avenue d’Ouchy 60
Postfach 1125
1001 Lausanne - Schweiz

Tel. +41(0)21 613 26 26
 
media@genferseegebiet.ch 
www.genferseegebiet.ch
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